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Bundesligist an Brettern 

gefordert 
 

 

TORGELOW (NB). Zum Auftakt des neuen Jahres muss Schach-Bundesligist SAV Torgelow 

beim direkten Reisepartner USV Halle antreten. Der Tabellenvierte von der Saale hat drei seiner 

bisherigen vier Vergleiche für sich entscheiden können. Im Kampf um einen Medaillenplatz zählen 

dabei die Siege gegen Hamburg und Rodewisch doppelt. Allerdings dämpfte die Niederlage gegen 

den Vorjahresdritten aus Bad Königshofen im Dezember in Torgelow die Medaillenhoffnungen. 

 

Für die Frauen des SAV Torgelow gilt es, mit einer guten Mannschaftsleistung das neue Jahr zu 

beginnen. „USV Halle gehört nicht zu den Mannschaften, gegen die wir eine reale Chance besitzen. 

Trotzdem werden wir das Spiel konzentriert angehen“, sagt Teamleiterin Franziska Hippe. Die 

bisherigen drei direkten Vergleiche in der Bundesliga wurden allesamt klar verloren. Die Schwere 

der Aufgabe wird auch daran deutlich, dass Halle in den 24 Einzelpartien in dieser Saison lediglich 

Claudia Eckhardt in zwei Partien einsetzte. Ansonsten waren namhafte Spitzenspielerinnen aus der 

Ukraine, Ungarn, Serbien und Weißrussland im Einsatz. So wird jeder Punktgewinn für den SAV 

Torgelow ein Grund zur Freude sein. 

 

In einer vorgezogenen Begegnung des 5. Spieltages gewannen die Schachmiezen aus Rodewisch 

gegen SC Bad Königshofen 3,5:2,5. 

 


